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An einige ausländische Abonnenten des «Kreis» und
anderer Zeitschriften

Sie schreiben, dass Sie nach meiner Replik «Unter völlig falschen Voraussetzungen

..» im Juliheft (3. Umschlagseite) überhaupt nicht mehr wagen, etwas zu fragen!
Aber, liebe Kameraden, lest doch bitte genau, namentlich den Schluss des dritten
Absatzes! Meine Einwendungen richten sich doch nicht gegen diejenigen, die irgendwo

unseren Zeitschriften und Vereinigungen helfen! Ausser dem «Kreis» gibt es

«Die Gefährten», «Freond», «Die Insel», «Pan», „Vriendschap" und „Vennen". Wer
vom Ausland her eine Schweizerreise unternimmt, sollte doch weiss Gott auch in der
Lage sein, wenigstens eine dieser Zeitschriften zu unterstützen. Wer sich ein paar
Wochen Ferien erlauben und eine so grosse Reise unternehmen kann, sollte doch
innerhalb eines Jahres soviel zusammenbringen, dass er irgendwo — es braucht nicht
der «Kreis» zu sein!!! — Kameraden, die etwas tun, unterstützt! Das ist alles, was
wir in der Schweiz erwarten und fordern, und sicher nicht unbillig! Abonnenten
irgend einer einschlägigen Zeitschrift oder Mitglieder irgend einer kameradschaftlichen
Vereinigung geben wir gerne Auskunft, soweit wir es können.

Einer Sünde wird jedoch bei unsern Klub-Besuchen allzu häufig gefrÖhnt:man ver-
gisst die Ausweiskarte, kann nicht beweisen, dass man irgendwo Abonnent oder
Mitglied ist und man erwartet von uns, einfach zu glauben! Das ist natürlich falsch.
Bei jeder Eisenbahn, bei jedem Museum oder Theater brauchen Sie einen Ausweis,
dass Sie Ihren Beitrag geleistet haben. Keine Kontrolle wird es Ihnen bloss auf
Ihre Versicherung und Ihr schön gebräuntes Gesicht hin glauben, dass Sie es getan
haben! Selbstverständlich, nicht wahr? Also auch bei uns! Alle Herausgeber einer

Zeitschrift, alle Finanzgewaltigen einer kameradschaftlichen Vereinigung bitten wir
also, den getreuen Zahlern auch entsprechende Ausweise auszustellen, damit wir
bei Besuchen eine zuverlässige Kontrolle haben. Nicht-Inhabern eines Ausweises

müssen wir eine Gästekarte verlangen. Haltet es auch bei schweizerischen Besuchern
im Ausland so! — Darf ich endlich hoffen, verstanden zu werden?

Rolf vom «Kre/s» Zürich.

Eine schöne Ferienlektüre

sind immer noch die früheren gebundenen Jahrgänge unserer Zeitschrift. Sie eignen
sich auch als orientierende Aufklärungsschriften für uns nahestehende Menschen,
die sich ein eigenes Urteil bilden wollen. Zustellungen gegen Voreinsendung des

Betrages auf unser Konto, zuzüglich Porto.

«Der Kreis» / «Le Cercle», Jahrgang 1949, für Abonnenten
für Aussenstehende

«Der Kreis» / «Le Cercle», Jahrgang 1950, für Abonnenten
für Aussenstehende

«Der Kreis» / «Le Cercle», Jahrgang 1951, für Abonnenten
für Aussenstehende

$ür Deutschland: Die gleichen Beträge in D-Mark, direkt zahlbar auf das Konto in
Karlsruhe 55089, Fritz Scheffelt, Konstanz, zuzüglich 2 DM für Porto u. Verpackung.
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